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Gesetz- »«d Verordnungsblatt
für das

ü ll er reich i sch-illi rische Mllenlani),
bestehend auS den gefürsteten Grafschaften Görz und GradiSca, der Markgrafschaft Istrien 

und der reich-unmittelbaren Stadt Triest mit ihrem Gebiete.

J a h rg a n g  L S 8 S .

VII. S t ü cf.

A n S g e g e b c n  u n d  v e r s e n d e t  am 28.  F e b r u a r  1 8 8 2 .

7.

Gesetz vom 10. Februar 1882.

lieber Antrag des Landtages Meiner reichSmnnittelbarcn Stadt Triest, finde Ich 
anznordnen, wie folgt:

Art. I.

Zu § l i l )  lit, d) der Verfassung der reichsunmittelbaren Stadt Triest vom 12. April 
1850 R.-G.-Bl. 139 wird als dritter und vierter Absatz Folgendes beigefügt:

Die Entscheidung über Beschwerde» gegen vom Magistrate nach § 127 lit. f)  verhängte 
Gelb- und Arreststrafen, kommt dem Verwaltnngsausschnsse nicht zu.

Die bezüglichen 'Beschwerden sind beim Stadtmagistrate einzubringen, welcher dieselben 
der Statthalterei zur Entscheidung nach Maßgabe der bestehenden allgemeinen gesetzlichen 
'Bestimmungen vorlegt.
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7 2  Gesetz- und Verordnungsblatt für das österreichisch - il l ir i sche Kitstenland.

Art. II.

M it dem Bollzuge dieses Gesetzes ist Mein Minister des Innern beauftragt. 

Wien, am 10. Februar 1882.
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